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Liebe Freundinnen und Freunde des KPÖ-Bildungsvereins!

Noch vor dem 1. Mai dürfen wir am 29. April die israelische Knesset-Abgeord-
nete Aida Touman-Suleiman im Volkshaus Graz begrüßen, die über ein so-
fortiges Ende des Krieges in Gaza, die Freilassung aller Geiseln und einen 
Weg zu einem friedlichen Zusammenleben von Israelis und Palästinenser:innen 
sprechen wird. Aida ist eine israelisch-arabische Psychologin, Parlamentsabge-
ordnete sowie Mitglied des Politbüros der Kommunistischen Partei Israels. Im 
Jahr 2007 stand sie auf der Liste der Kandidatinnen, die für den Friedensnobel-
preis in Frage kamen. 

Kultur = Arbeit heißt es am 6. Mai im KPÖ-Bildungsverein, wenn Kulturschaf-
fende, Aktivist:innen und Vertreter:innen der KPÖ über den Wert von Kunst- 
und Kulturarbeit und deren Bezahlung sprechen und der Frage nachgehen, 
wann das Konzept FAIR PAY in der Steiermark endlich umgesetzt wird.

Am 8. Mai begehen wir den Jahrestag der Befreiung vom Faschismus – und 
zwar mit Musik und antifaschistischen Widerstandsliedern aus vielen Län-
dern Europas, gesungen von El Compañero. Nie wieder Krieg, nie wieder Fa-
schismus!

Das Willi-Gaisch-Seminar der KPÖ Steiermark findet heuer wieder am 
Pfingst-Wochenende von 17. bis 19. Mai statt und wir freuen uns neben 
hochkarätigen Referent:innen aus Österreich, Deutschland oder Frankreich 
auch dich begrüßen zu dürfen!

Am 27. Mai begrüßen wir die marxistische Theoretikerin und Politikwissen-
schafterin Jodi Dean aus den USA bei uns im KPÖ-Bildungsverein, die darüber 
sprechen wird, wie mit einem kommunistischen Horizont die Welt verän-
dert werden kann.
Über den Zusammenhang von Klima-Krise, Rüstungsausgaben und Krieg 

Herzlich willkommen!



wird am 3. Juni die Universitätsprofessorin Helga Kromp-Kolb sprechen, die 
seit vielen Jahren eine unverzichtbare Stimme zu ökologischen Fragen und 
eine der renommiertesten Klimawissenschafterinnen des Landes ist.

„Wessen Morgen ist der Morgen?“ fragt am 18. Juni vor der Sommerpau-
se der Musiker Kai Degenhardt, der ein Buch über Arbeiter:innen-Lieder 
verfasst hat und gemeinsam mit BettyRossa einen inhaltlichen und musikali-
schen Bogen spannen wird – von den Liedern der Kämpfe der Bäuer:innen im 
Spätmittelalter über die bekannten Klassiker der kommunistischen Bewegung 
wie „Die Internationale“ oder „Bella Ciao“ bis zu neuen Songs aus Arbeitskämp-
fen der Gegenwart.

Wir freuen uns auf Euren Besuch und spannende Abende!
Herzliche Grüße,

Robert Krotzer
Obmann des 

KPÖ-Bildungsvereins

Sahar Mohsenzada
Organisationssekretärin des 

KPÖ-Bildungsvereins



Montag, 29. April,
19 Uhr, Volkshaus Graz,

Maria-Cäsar-Saal

Der Weg zum Frieden in Palästina und Israel
Diskussion mit der israelischen Knesset- 
Abgeordneten Aida Touman-Suleiman

Auf Einladung der KPÖ und der jüdisch-arabischen Friedensinitiative „Standing To-
gether Vienna“ besucht die israelische Knesset-Abgeordnete Aida Touman-Sulei-
man Österreich, um über ein sofortiges Ende des Krieges in Gaza, die Freilassung 
aller Geiseln und einen Weg zu einem friedlichen Zusammenleben von Israelis 
und Palästinenser:innen zu sprechen. Aida Touman-Suleiman ist eine israelisch-
arabische Psychologin, Parlamentsabgeordnete der links-orientierten Chadasch-
Partei sowie Mitglied des Politbüros der Kommunistischen Partei Israels. 

Sie zählt zu den prominentesten feministischen Politikerinnen und Aktivistinnen 
in der palästinensischen und israelischen Gesellschaft. Sie leitete den Ausschuss 
zur Förderung der Rechte von Frauen und zur Gleichstellung der Geschlechter 
und setzte sich aktiv dafür ein, eine staatliche Untersuchungskommission zur 
Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen einzurichten. Aida ist auch die Gründerin 
von „Frauen gegen Gewalt“ - der erste Verein, der Unterkünfte und ein Callcenter 
für arabische Opfer sexueller Übergriffe eröffnete. In der jetzigen Situation setzt 
sie sich besonders für einen sofortigen Waffenstillstand, ein Ende der humanitä-
ren Katastrophe im Gaza-Streifen sowie die Freilassung aller Geiseln ein.

Bereits 2007 stand Aida Touman-Suleiman auf der Liste der Kandidatinnen einer 
Gruppe von Frauen, die für den Friedensnobelpreis in Frage kamen.



Kultur = Arbeit
Austausch und Diskussion zu angemessener 
Bezahlung im Kunst- und Kulturbereich

Als KPÖ setzen wir uns seit vielen Jahren mit Kunst- und Kulturarbeit aus-
einander. Die prekären Arbeits- und Produktionsbedingungen in diesem 
Bereich sind uns also nicht fremd, deshalb suchen wir gemeinsam mit Be-
troffenen nach Lösungen und sind sehr froh über deren Expertise. 

Ein großes Anliegen in diesem Zusammenhang ist die gerechte und an-
gemessene Bezahlung im Kunst- und Kulturbereich. FAIR PAY ist den poli-
tisch Verantwortlichen bekannt und es wird auch viel darüber geredet. Die 
Umsetzung dauert in der Steiermark allerdings schon sehr lange. Warum, 
wieso, weshalb? Dazu möchten wir gerne aktuelle Informationen weiter-
geben.       

„Kultur ist Arbeit“ unter diesem Titel laden wir Sie deshalb herzlich zu einer 
Zusammenkunft ein. Wir wollen gemeinsam diskutieren, nach Lösungen 
suchen, Informationen geben und bekommen, uns austauschen und zum 
Abschluss Kunst genießen und gesellig beisammen sein. 

Montag, 6. Mai, 
17 Uhr, KPÖ-Bildungszentrum

Lagergasse 98a, Graz



Lieder der Freiheit
Antifaschistischer Widerstand in Europa

Mittwoch, 8. Mai,
19 Uhr, KPÖ-Bildungszentrum

Lagergasse 98a, Graz

Am 8. Mai jährt sich zum 79. Mal die Befreiung vom Faschismus. 
Die Millionen Opfer des Krieges, die Ermordeten in den KZs und 
Gefängnissen, des Rassenwahns und der Unterdrückung dürfen 
niemals vergessen werden. Eine wichtige Rolle im Kampf gegen 
die Terrorherrschaft spielten auch Lieder. Sie beklagten nicht nur 
das Leid, sondern gaben auch Hoffnung in finsterer Zeit.

El Compañero singt Lieder des antifaschistischen Wider-
stands aus vielen europäischen Ländern.



Verändern wir die Welt! Sie braucht es. 
Willi-Gaisch-Seminar 2024

Pfingswochenende, 
17. – 19. Mai, Volkshaus 
Lagergasse 98a, Graz

Das „K“ in Kapitalismus steht für Krisen, Kriege, Klimakatastrophe und Klassen-
kampf von oben. Multiple Bedrohungslagen stellen die Menschen weltweit vor 
enorme Herausforderungen. Darum steht das diesjährige Willi-Gaisch-Seminar 
unter dem Motto »Verändern wir die Welt! Sie braucht es.« Die tägliche politische 
Praxis zeigt, dass wir mit dem Kompass des Marxismus gegen die Übermacht 
des Kapitals Veränderungen zum Besseren von unten durchsetzen können. Wir 
wollen voneinander lernen, uns miteinander vernetzen und gegenseitig stärken. 

Beim Willi-Gaisch-Seminar beschäftigten uns ein Wochenende lang mit mar-
xistischer Theorie und kommunistischer Praxis. Wir wollen uns gemeinsam mit 
Fragen der Friedens- und Frauenbewegung, gewerkschaftlichen Kämpfen, anti-
faschistischen Strategien und der ökologischen Krise auseinandersetzen und 
zugleich eine Bestandsaufnahme zur Entwicklung der KPÖ nach den Wahl-Er-
folgen in Graz, Salzburg und Innsbruck vornehmen. Wir freuen uns dazu auch 
wieder hochkarätige Gäste begrüßen zu dürfen – etwa die Berliner Krankenhaus-
bewegung oder die Französische Kommunistische Partei (PCF).

Programm-Überblick unter www.kpoe-steiermark.at
Anmeldung: Bis zum 6. Mai unter 
bildungsverein@kpoe-steiermark.at. 

 
Elke Kahr 

(KPÖ Graz) ★ Kay-
Michael Dankl (KPÖ+ 

Salzburg) ★ Kevin Guillas-
Cavan (PCF) ★ Dalia Sarig-
Fellner (Not In Our Name) ★ 
Claudia Klimt-Weithaler 
(KPÖ Steiermark) ★ Tobias 

Pflüger (Friedens-
forscher)



Als Genoss:innen die Welt verändern
Vortrag und Diskussion mit Jodi Dean zu ihrem  
Buch „Der Kommunistische Horizont“

Es ist Zeit für die Linke, ihr melancholisches Arrangement mit dem Kapitalismus 
zu beenden und ihre Politik wieder auf einen kommunistischen Horizont aus-
zurichten. 

Jodi Dean ist eine der spannendsten linken politischen Theoretiker:innen der 
Gegenwart. In ihrem Werk setzt Sie sich mit dem Scheitern von Occupy Wall 
Street und dem Verhältnis von Partei und Bewegung auseinander. Statt zu hof-
fen, dass aus Horizontalität, Spontanität und losen Bündnissen eine Alternative 
zum neoliberalen Kapitalismus erwächst, zeigt sie, warum wir trotz des Schei-
terns des Sozialismus im 20. Jahrhundert eine neue kollektive Politik benötigen. 
Wirksame linke Politik kommt für sie nicht ohne die kommunistische Parteiform 
und den Horizont einer radikal anderen, einer kommunistischen Gesellschaft 
aus. 

Denn erst die Partei erlaubt es uns, langfristig strategisch zu handeln und ein-
ander als Genoss:innen gegenüberzutreten, die füreinander und miteinander 
Verantwortung im Kampf für eine neue Gesellschaft übernehmen. Und das ist 
in Zeiten des Neoliberalismus und Klimawandels dringender denn je.

Vortrag:  45 Minuten
Anschließend Diskussion

Montag, 27. Mai,
19 Uhr, KPÖ-Bildungszentrum

Lagergasse 98a, Graz



In den Berichten des IPCC kommen die Treibhausgasemissionen von Militär und 
Rüstungsindustrie nicht vor. Im Gegenteil, die Befassung mit diesen Bereichen  
ist explizit von der Untersuchung ausgenommen. Dementsprechend spielen 
diese Themen in der Klimadebatte oder bei den Protesten der Klimabewegung 
kaum eine Rolle. Unser Anliegen ist es, diesen Aspekt in die Debatte einzubezie-
hen. Es ist offensichtlich, dass sowohl die Produktion wie auch der Betrieb der 
Waffensysteme Treibhausgase emittiert und Untersuchungen belegen, dass es 
sich dabei um beträchtliche Mengen handelt. In den aktuellen Kriegen kommt 
durch die gewaltigen Zerstörungen der Infrastruktur, der Freisetzung von Um-
weltgiften noch einiges dazu. Die ökologische Bilanz des Ukrainekriegs an den 
Küsten des Schwarzen Meeres und in den Binnengebieten gilt bereits jetzt als 
verheerend. In Gaza fehlen genauere Daten. Darüber hinaus zerstört Krieg Ver-
trauen und ohne Vertrauen kann globale Klimapolitik nicht gelingen.

Aber auch der Routinebetrieb von Land-, See- und Luftstreitkräften  ist keines-
wegs emissionsfrei. Die großen Mächte an erster Stelle die USA mit ihrem ein-
zigartigen, weltweiten Stützpunktnetz sind hauptverantwortlich, aber auch das 
kleine Österreich schickt sich an, ein immer größeres Scherflein an Treibhaus-
gasemissionen durch Aufrüstung beizusteuern.  

In dieser Veranstaltung wollen wir uns diesem Thema mit Univ. Prof. Helga Kromp-
Kolb, einer der renommiertesten Klimawissenschaflerinnen des Landes, widmen.

Montag, 3. Juni, 
19 Uhr, KPÖ-Bildungszentrum

Lagergasse 98a, Graz

Klima–Rüstung–Krieg
Veranstaltung mit Univ. Prof. Dr. Helga Kromp-Kolb



Wessen Morgen ist der Morgen?
Diskussion mit Kai Degenhardt feat. BettyRosa:  
Lieder und Kämpfe in Österreich und der Welt

Im Jahr 2014 wurde das »Singen der Lieder der deutschen Arbeiterbewegung« 
in das Bundesweite Verzeichnis des Immateriellen Kulturerbes im Sinne der 
UNESCO aufgenommen. Das Liedgut sei »Ausdruck von Benachteiligung und 
Unterdrückung lohnabhängiger Beschäftigter, aber auch von Gegenwehr, 
Kampfeswillen und Zukunftsgewissheit.« Doch sollte, was vom Aussterben be-
droht scheint, nicht wiederbelebt werden? 

Im Spiegel des Arbeiterliedes blättert Kai Degenhardt die vielen Kämpfe und 
Niederlagen, Erfolge und Fehlschläge in der Geschichte der deutschen Arbei-
terbewegung auf. Dabei stellt er auch das triumphalistische Pathos und die, 
speziell deutsche, Verwurzelung des Arbeiterlieds in den Hinterzimmern von 
Männergesangsvereinen in ihren historischen Kontext. Von der älteren Linie der 
proletarischen Balladen bis hin zu jüngeren Traditionen zeichnet der Band das 
kulturelle Erbe von fast zwei Jahrhunderten nach. So will er dazu beitragen, den 
Weg freizuräumen für eine Renaissance des Arbeiterliedes jenseits einer Auffüh-
rungspraxis, die heute bisweilen überkommen anmutet. Damit das Arbeiterlied 
auch künftigen Kämpfen möglichst wieder zur Seite steht.

Das Duo BettyRossa & Kapelle ergänzt mit kleinen Einsprengsel aus der öster-
reichischen und internationalen Geschichte der Arbeiter:innenbewegung.

Dienstag, 18. Juni,
 19 Uhr, KPÖ-Bildungszentrum

Lagergasse 98a, Graz



Besuche uns und lerne die Bibliothek des 
KPÖ Bildungsvereins kennen!
Sie ist für alle zugänglich. 

Unsere Themenschwerpunkte sind: Klassische Texte des Marxismus von Karl 
Marx, Friedrich Engels, Lenin oder Rosa Luxemburg, Geschichte der Arbeiter:in-
nen- und kommunistischen Bewegung, Politische Ökonomie des Kapitalismus, 
Geschichte der KPÖ in Österreich und der Steiermark sowie Publikationen über 
die linke Jugend-, Studierenden-, Frauen-, Gewerkschafts- und Friedensbewe-
gungen. 

Es gibt eine umfangreiche Auswahl an Literatur über alle wissenschaftlichen 
Bereiche von Geschichte bis hin zur Philosophie, Psychologie, Wirtschaft, Ma-
thematik, Umwelt, Religion, Kunst und vieles mehr.

Bei uns hat anspruchsvolle Literatur, Kriminalromane, Sachbücher zu verschie-
dene Themen auch genug Platz. Seit kurzem gibt es neue Abteilungen für 
Zeitschriften, neue Erscheinungen und Literatur von Migrannt:innen Unser 
Archiv beherbergt einmalige Materialien zur kommunistischen und linken Be-
wegung in Österreich und steht für das wissenschaftliche Arbeiten zur Verfü-
gung. Es ist sicherlich für jeden und jede etwas dabei!

Unsere Adresse: Lagergasse 98a, 8020 Graz
Unsere Öffnungszeiten: Donnerstag von 14:00-bis 16:00 Uhr
bibliothek@kpoe-steiermark.at
Unter folgende Adresse bekommst du auch Online einen Überblick über unse-
re Sammlungen: www.kpoe-steiermark.at/bibliothek

Ihr Bibliothekar, 
Dr. Ghulam Mohsenzada



Veranstaltungen
Mai/Juni 2024

Der Weg zum Frieden in Palästina und Israel
Diskussion mit der israelischen Knesset- 
Abgeordneten Aida Touman-Suleiman
Montag, 29. April, 19 Uhr im KPÖ-Bildungsverein

Kultur = Arbeit
Montag, 6. Mai, 19 Uhr im KPÖ-Bildungsverein

Lieder der Freiheit
Antifaschistischer Widerstand in Europa
Mittwoch, 8. Mai, 19 Uhr  im KPÖ-Bildungsverein

Verändern wir die Welt! Sie braucht es.
Willi-Gaisch-Seminar
Pfingstwochenende: 17.–19. Mai im Volkshaus Graz

Als Genoss:innen die Welt verändern
Vortrag und Diskussion mit Jodi Dean zu  
ihrem Buch „Der Kommunistische Horizont“
Montag, 27. Mai, 19 Uhr im KPÖ-Bildungsverein

Klima–Rüstung–Krieg
Veranstaltung mit Univ. Prof. Dr. Helga Kromp-Kolb
Montag, 3. Juni, 19 Uhr im KPÖ-Bildungsverein

Wessen Morgen ist der Morgen?
Diskussion mit Kai Degenhardt feat. BettyRosa: 
Lieder und Kämpfe in Österreich und der Welt 
Dienstag, 18. Juni, 19 Uhr im KPÖ-Bildungsverein

Silvester Heider Gedenkwanderung
Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr 
weitere Infos unter www.kpoe-steiermark.at
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